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zwei Reden

Die Reichstagswahlen werfen ihre Schatten bereits
soraus obwohl ihr Termin noch völlig unbeſtimmt iſt
und das Reichswahlgeſetz noch nicht einmal im Ent

wurf fertig vorliegt Die Parteien rüſten zum Kampf
Beſonders die Deutſchnationalen die von dieſen erſten
unter der weuen Verfaſſung vollzogenen Wahlen offe
dar einen Umſchwung in ihrem Sinne erhoffen ſind

der Meinung ſchon jetzt ſei es Zeit zu lärmen und ſie
tun das auch im ſtärkſten Maße Sie ſuchen mit allen
erdenklichen Lockmitteln das widerwillige der Politik
ſchon wieder gründlich müde gewordene Bürgertum in

ihre Verſammlungen zu bringen und peitſchen in ihrer
Preſſe die Leidenſchaften mit einer Unbekümmertheit
auf die ſich nicht im geringſten von der einſt gerade
von ihnen ſo ſcharf bekämpften Methode der früheren
Oppoſition unterſcheidet Auf der Linken erregen die
Anſtrengungen der Reaktion wie man es nennt be
greifliches Unbehagen Der Ruf zum Kampf wird er
widert in der ſozialiſtiſchen Preſſe taucht die von dem
jetz in dem Kaſſeler Ruhehafen glücklich eingelaufenen
Scheidemann ausgegangene Loſung Der Feind ſteht
rechts immer von neuem auf während Zentrum und
Demokraten unſchlüſſig wohin das Schiff des deutſchen
Schickſals treibe ſich noch zurückhalten Der Gedanke
aber daß über Nacht eine völlig neue Partetkonſtellation

eintreten könnte iſt wenigſtens in einigen der führen
den Köpfe unverkennbar

In Stuttgart hat nun Erzberger eine von Freunden
wie Gegnern ſeiner Politik viel beachtete Rede gehalten
die gewiſſermaßen als die erſte Wahlrede der jetzigen
Regierung anzuſehen iſt Der Reichsfinanzminiſter
deſſen Sache es niemals war ſich vor Gegnern zu ver
ſtecken wittert in den kommenden Wahlen offenbar eine
Gefahr und er ſucht ihr möglichſt zeitig zu begegnen
So hat er denn in Stuttgart eine ſcharfe Kampfſtellung
nach rechts genommen und die Politik der jetzigen Re
gierung vor allem aber ſeine Politik mit großem Eifer
wenn auch nicht durchweg mit gleichem Glück gegen die

Angriffe von rechts verteidigt Er hat dann neue
Steuern angekündigt und geſagt daß er vor einer durch
greifenden Neuordnung unſerer Finanzen unter keinen
Umſtänden zurückſchrecken werde Aber auch dieſe Rede
vermochte leider den Eindruck nicht zu verwiſchen daß
Deutſchland in ſeiner jetzigen Lage weniger Beredſam
keit als Sachkenntnis von Nöten wäre So lange die
Notenpreſſe unvermindert druckt und ſo lange die Re
gierung ſich außerſtande zeigt die Produktion wirklich
zu heben ſo lange werden auch die beſten Finanzgeſetze
ohne Zweifel Deutſchlands Nöte nicht lindern Womit
übrigens nicht geſagt ſein ſoll daß die Erzbergerſchen
Geſetze die beſten wären

Wie außerordentlich ſchwierig die innere Lage
Deutſchlands iſt das zeigte deutlich ein anderer Punkt
der Erzbergerſchen Rede Der Reichsfinanzminiſter be
kannte ſich vor ſeinen ſchwäbiſchen Landsleuten mit an
erkennenswerter Entſchiedenheit als unbedingten An
hänger des Einheitsſtaates im Sinne der Weimarer
Beſchlüſſe Gerade hier aber drohen der Einheit
Deutſchlands ſchwere Gefahren Die Bauern und
Mittelſtandsbewegung in Bayern dies von Männern
wie Heim und Eiſenberger geführt wird und die einen
ſtändig wachſenden Anhang hat zeigt daß in dem
zweitgrößten deutſchen Staate der Einheitsgedanke
jedenfalls nicht im Erzbergerſchen Geiſte aufgefaßt
wird daß man dort von einer ſtärkeren Zentraliſation
mit der Spitze in Berlin durchaus nichts wiſſen will
Aehnlich ſteht es auch in anderen Staaten Nicht nur
in Süddeutſchland in Preußen ſelbſt nimmt dieſe
Strömung ſtark zu Man kann wohl annehmen daß
im kommenden Wahlkampfe neben den wirtſchaftlichen
Dingen vor allem die Frage ob Einmheitsſtaat oder
Föderalismus eiren breiten Raum einnehmen wird

Aber noch etwas anderes kommt hinzu Während
Erzberger in ſeiner ſchwäbiſchen Heimat allen Anfech
tungen zum Trotz mit dem an ihm gewohnten fröh
lichen Optimismus ſprach und die Zuſtände in der
neuen Republik wie immer in roſenrotem Lichte ſah
iſt auf der anderen Seite eine merkwürdige Müdigkeit
zu ſpüren wird der Parlamentarismus überhaupt in
ſeiner jetzigen Geſtalt bereits wieder ſtark befehdet
Man erinnert ſich daß der ausgezeichnete Gelehrte
unſer Halliſchen Univerſität Profeſſor Abderhalden
ſein Mandat als Abgeordneter in der preußiſchen Lan
desverſammlung niedergelegt hat weil ihm die darin
geleiſtete Arbeit nicht erſprießlich ſchien Die Er
kenntnis daß Deutſchland mit Volks oder Parla
mentsreden nicht aufgebaut werden kann iſt ja auch
ſonſt verbreitet Selten aber iſt ſie mit ſolcher Schärfe
ausgeſprochen worden wie neuerdings in einem Vor
wag des bekannten früheren Staatsſekretärs Dr Auguſt
Müller eines Mitgliedes der ſozialdemokratiſchen
Partei Dieſer in der Deutſchen Geſellſchaft 1914
in Berlin kürzlich gehaltene Vortrag bildet ſomit
ein höchſt beachtenswertes Seitenſtück zu der Erz
bergerſchen Rede

Müller kritiſiert darin die gegenwärtigen Zuſtänd

oſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 2,40 mit der
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einandervorbei und Entgegen regieren der verſchie
denen Reſſorts das ſtatt beſſer nur immer ſchlimmer
werde allein auf wirtſchaftlichem Gebiete führten nicht
weniger als ſechs Miniſterien und dazu die Waffen
ſtillſtandskommiſſion das Wort ohne ſich über
die allgemeinen Richtlinien verſtändigen zu können
Aber was die Hauptſache ſei die unantaſtbare Sauber
keit die von der verläſterten Bureaukratie von einſt
nicht zu trennen wäre ſei verſchwunden Das iſt eine Er
fahrungg die wir leider täglich am eigenen Leibe machen
bei der Eiſenbahn bei der Poſt und auf allen mög
lichen anderen Gebieten Dieſe auf die Dauer unhalt
baren Zuſtände ſind zum Teil gewiß immer noch eine
Folgeerſcheinung des Krieges und der Revolution eine
Art ſeeliſcher Erkrankung aber ſie ſind ſicherlich ebenſo
ſehr eine Folge der Zuſtände in der Regierung ſelbſt
Ganz verhängnisvoll iſt der Dilettantismus der über
all herrſcht in den Miniſterien wie in den Parlamen
ten Der Sozialdemokrat Müller der von 1916 bis
1919 eine Reihe einflußreicher Poſten bekleidet und
tiefe Einblicke in die Gnitwicklung der letzten Monate
getan hat ſpricht ſchonungslos von einer dilettanti
ſchen ja teilweiſe gewiſſenloſen Geſetzmacherei Da
dieſe Kritik von einem mit den Verhältniſſen aufs
innigſte vertrauten Mann ausgeht deſſen Sachlichkeit
von ſeinen Parteifreunden wie von ſeinen politiſchen
Gegnern gleichermaßen anerkannt iſt ſo bildet ſie zu
dem Erzbergerſchen Optimismus zweifellos ein be
merkenswertes Gegenſtück Sie zeigt daß es ſo nicht
weitergeht Wir brauchen Optimismus Zuverſichtlich
keit und Arbeitsfreudigkeit gewiß Aber wir brauchen
vor allem auch Sachkenntnis ſachliche Arbeit wenn
Deutſchland wieder emporkommen ſoll Darüber wer
den die kommenden Wahlen entſcheiden Daher ihre
außerordentliche Wichtigkeit und deshalb kann das
deutſche Volk ſich in der Tat nicht früh genug darauf

rüſten Pdie nächſten Aufgaben
der Nationalverſammlung

Betriebsrätegeſetz Antiſtreikgeſetz Neue Steuer
entwürfe

Von unſerer Berliner Redaktion
B Berlin 8 Januar Eig Drahtmeld

Die Nationalverſammlung tritt am kom
menden Dienstag wieder zuſammen um das viel
umſtrittene Betriebsrätegeſetz zu verabſchie
den Man hofft damit in drei bis vier Tagen fertig
zu werden wenn es nicht anders geht mit Zuhilfe
nahme der Vor und Nachmittage ir glauben nicht
daß Zentrum und Demokraten das Bedürfnis haben
werden bei dieſer Gelegenheit noch viel zu reden
Aber die Rechte wird es ſich wohl nicht nehmen laſſen
auch jetzt gegen Regierung und Koaltionsparteien vor
zuſtoßen und die Mehrheitsſozialdemokraten werden
Anlaß genug haben ſich gegen die ſtürmiſchen Dränger
von der äußerſten Linken zu verteidigen Die Unab
hängigen haben in den Ausſchußberatungen im
Grunde paſſive Reſiſtenz geübt Sie waren ſpärliche
Gäſte in den Sitzungen und wena ſie einmal dort das
Wort nahmen war deutlich zu erkennen wie wenig
Wert ſie auf die Vorlage legten Das wird ſie natür
lich nicht hindern in der Vollverſammlung wo ſich
derlei ausſchlachten läßt eifrig zum Fenſter hinaus
zu reden Jmmerhin iſt man überzeugt daß ſich die
Beratungen verhältnismäßig glatt abwickeln werden
und daß das Geſetz in der Form die es nach der
zweiten Ausſchußberatung gefunden hat verabſchiedet
werden wird

Ueber die Wahlordnung für die Wahlen der
Betriebsräte ſieht das Geſetz vor daß ſie durch das
Reichsarbeitsminiſterium unter Zuſtimmung des
Reichsrats und eines 28 gliedrigen Ausſchuſſes alſo
des Ausſchuſſes dem die Vorlage über die Betriebs
räte überantwortet war erlaſſen werden ſoll Der
Entwurf dieſer Wahlordnung wird in dieſen Tagen
herauskommen und wird von Ausſchuß und Reichsrat
während der Plenarſitzungen der nächſten Woche durch
beraten werden Vorausſichtlich werden dann Geſetz
und Wahlordnung gleichzeitig im Reichsgeſetzblatt ver
öffentlicht werden ſo daß noch im Januar wie das
vom Reichskanzler Bauer verheißen worden war
die Wahlen vorgenommen werden können

Zu gleicher Friſt mit dem Geſetz über die Be
triebsräte ſollte bekanntlich das ſogenannte Anti
ſtreikgeſetz erlaſſen werden Das war der milde
Tropfen der Zentrum und Demokraten in beiden
Parteien hat es Gegner des Betriebsrätegeſetzes ge
geben und gibt es wohl auch heute noch den
bitteren Trank verſüßen ſollte Es ſcheint faſt als ob
es mit dieſem Geſetz über das obligatoriſche Schieds
verfahren noch einige Weile haben ſoll

der er im Herbſt die neue Regierung
Hernach hatte es als die Verhandlungen im Ausſchuß rine Rundſchau
an einen beſonders kritiſchen Punkt gelangt waren
der Arbeitsminiſter im Ausſchuß von neuem verheißen was außer dem
müſſen Jnzwiſchen aber iſt offenbar der ſozialdemo

Halle Donnerstag den 8 Januar 1920
in Berlin aufs ſchärſſte Er ſpricht von einem An

Bei Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingungen Erfüllungsort Halle an der Saale Poſtſcheckkonto Leipzig 12845
r

nach wirklich nur ein Geſetz über obligatoriſche
Schiedsgerichte werden die in lebenswichtigen Be
trieben vor jedem Streik entſcheiden ſollen ob er ſtatt
finden darf oder nicht und die in Privatbetrieben
darüber urteilen ſollen ob ein etwa ausgebrochener
Ausſtand zu Recht beſchloſſen worden war oder nicht
Jſt das Schiedsgericht der Meinung daß der Ausſtand
unbegründet war ſo wird dann die techniſche
Nothilfe eingreifen dürfen

Wir ſagten ſchon zu Beginn daß die National
verſammlung nach 3 bis 4 Tagen alſo etwa am
17 Januar wieder auseinanderzugehen hofft Ob
ſich das durchführen laſſen wird iſt allerdings fraglich
Herr Er zberger läßt wie wir hören wieder ein
mal Geſetzentwürfe drucken die er der National
verſammlung in der nächſten Woche vorlegen will
Vermutlich handelt es ſich dabei um neue Steuer
entwürfe die er am Sonntag in Stuttgart an
ekündigt hat und bei dem regen Eifer den der
eichsfinanzminiſter im Schaffen und Durchbdrücken

von Steuern entfaltet kann es ſchon ſein daß er
darauf beſteht auch dieſe Entwürfe jetzt gleich durch
die erſte Leſung zu bringen wie man denn überhaupt
vielfach nicht mehr daran glaubt daß die National
verſammlung bis zum April mit ihrem Arbeits
penſum fer werden wird Das würde bedeuten
daß auch die neuen Wahlen für den ordnungs
mäßigen Reichstag immer weiter hinausgeſchoben
werden

Weitere Kaiſerbriefe
Die weiteren Stücke die die Voſſiſche Zeitung aus

dem Briefwechſel Wilhelms II mit Nikolaus
von Rußland veröffentlicht haben wieder die oſtaſiati
ſchen Verwicklungen zum Gegenſtande und zeigen lei
der daß der Kaiſer Rußland bei deſſen expanſivem
Vorgehen in Oſtaſien im allgemeinen und gegen
Japan im beſonderen geradezu ermutigt hat
Jn einem Briefe vom 11 Februar 1904 heißt es u

Der Ausbruch der Feindſeligkeiten hat für deine tapfere
r z Folgen gehabt die mich tief bewegt
aben Wie konnte es auch anders ſein da ich doch

ruſſiſcher Admiral und auf dieſen Rang ſtolz bin Die
ernſten Ereigniſſe beweiſen offenſichtlich daß die war
nenden Mitteilungen die ich Dir in meinen Chiffre
Depeſchen ſenden konnte durchaus zutreffend waren
und daß die japaniſche Regierung ſchon lange Ernſtmachte und den Krieg beſchloſſen hatte Gewiſſer
maßen zum Troſt für die J Seegefechte die
Wilhelm II Nikolaus rät als Prüfung zu betrachten
ſchickt er ihm eine Grenadiermütze vom
Alexanderregiment durch einen Oberſten dieſes
Regiments Jn einer Nachſchrift teilt der Kaiſer dann
noch mit daß er die Abſchrift eines Vertrages erhalten
hätte durch den eine japaniſche Firma ſich zu Waffen
und Mumitionslieferungen an China breit erklärt und
weiſt darauf hin daß das Stahl Rohmaterial inFrankreich bei Rußlands Verbündetem hergeſtellt
würde

Aber alle Liebe wird in dieſem wie in anderen
Fällen auch von Rußland und von Nikolaus II nicht
erwidert Gerade jetzt werden in verſchiedenen Blättern
aus dem demnächſt erſcheinenden zweiten Bande der
Eckardtſteiniſchen Lebenserinnerungen neue Bruchſtücke
veröffentlicht Dieſe beziehen ſich auf den China
er und es wird von Eckardtſtein berichtet wie

ilhelm II Himmel und Hölle in Bewegung ſetzte da
mit Walderſee den Oberbefehl in China bekam
Während die Verhandlungen mit Lord Salisboury
noch in vollem Gange waren ließ Wilhelm II plötzlich
in bombaſtiſchen Worten der Welt verkünden daß ſein
Freund der Kaiſer von Rußland ihm angetragen habe
daß Graf Walderſee den Oberbeſehl über die verſchie
denen Truppenkoxangente in China übernehmen ſolle
Unter Pauken und Trompetenklängen ſchiffte ſich Graf
Walderſee mit rieſigem Stabe ein Aber kaum war
er abgefahren als ſämtliche in China beteiligten
Mächte durch eine Kollektivnote der ruſſiſchen
Regierung aufgefordert wurden ihre Truppen von
Peking und den benachbarten Provinzen an die Küſte
zurückzuziehen da die fremden Geſandtſchaften ja be
reits befreit ſeien und keine Gefahr für die Ausländer
mehr vorliege Das war eine der tiefſten diplomati
ſchen Demüligungen die eine Großmacht je in Frie
denszeiten erfahren hat und dieſe Demütigung wurde
Wilhelm II gerade von ſeinem Freund und Vetter
Nikolaus bereitet Tatſächlich war wie der damalige
Botſchafter in Rußland Fürſt Radolin ſpäter dem
Freiherrn von Eckardtſtein erzählt hat eine Einladung
Nikolaus II auch gar nicht ergangen Der Zar hat
vielmehr als Radolin auftragsgemäß die Sprache auf
den Walderſee Oberbefehl bringen mußte erklärt daß
ihn die Frage des Oberbefehls gar nicht i ntereſſiere
Das hatte Radolin auch nach Berlin berichtet aber
Wilhelm II hatte die Dinge einfach verdreht

Was der Zar durch den Kuiſer erfuhr
Unter den von der Voſſ Ztg veröffentlichten

Briefen des früheren Kaiſers an den Zaren iſt beſonders einer der das vochſte Befremden erregen muß

Denn es geht aus ihm hervor daß es für den ruſſi
ſchen Zaren keine deutſchen Geheimniſſe gab er erfuhr

Reichs alles durch den ihm blindlings vertrauenden deutſchen
kanzler Bauer hatte es in der Rede angekündigt mit Kaiſer er erm i

einführte das Begleitſchreiben zu einem Exemplar der
Der erwähnte Brief vom 9 Januar 1904 iſt

Ma

in dem ſich ein Artikel über ge
panzerte Kreuzer befand Dieſer Artikel ſtammte

Verſaſſer nur Tirpitz wußte vom
Kaiſer ſelbſt und war mit L unterzeichnet Das

kratiſche Eifer verraucht und die Herren beginnen Kennzeichaende des Briefes jedoch iſt die Nachſchrift
wie man ſich erzählt über die Bedenken
Schwierigkeiten zu klagen die eine ſolche Vorlage
bereite Neuerdings hören wir daß der Arbeits
miniſter den Entwurf dem Reichsrat zu Beginn des
Februar vorlegen will Allzuviel wird man wie ſich
die Dinge nun geſtaltet haben von dieſem Entwurf
ſich kaum verſprechen dürfen Anfangs war an ein
ſehr energiſches Vorgehen gegen die Streikführer ge
dacht worden die unter Umſtänden verhaftet werden
ſollten und vergleichen mehr Von alledem iſt heute
nicht mehr die Rede Es wird aller Wahrſcheinlichkeit

und die die lautet
P S Entſchuldige wenn ich Dich ſo oft mit

Telegrammen ſtöre aber in Wolfsgarten ſagteft Du
daß Du mir für alle intereſſanten Nach
richten dankbar wäreſt die ich Dir mitteilen
könnte ich verlaſſe mich natürlich auf Deine Ver
ſchwiegenheit denn es iſt alles nur für Dich

Admiral des Atlantik
Wolfsgarten iſt das heſſiſche Jagdſchloß auf dem

ſich im Jahre vorher die beiden Kaiſer getroffen hat bahndirektion
ten Aus der Nachſchrift geht hervor daß der deut

32 Jahrgang
ſche Kaiſer ohne es auch nur zu ahnen von Ruß
land dazu benutzt wurde die ruſſiſche Regierung oder
ruſſiſche militäriſche Stellen über alles das was in
Deutſchland an Weſentlichem geſchah auf dem Laufen
den zu halten Und von Petersburg aus ſind ſolche
Nachrichten wie die Tgl Rundſchau wohl mit Recht
vermutet nach Paris gelangt Das deutſche Straf
geſetz ahndet im 8 92 die Preisgabe von Nachrichten
deren Geheimhaltung für das Wohl des Deutſchen
Reiches erforderlich iſt mit Zuchthaus nicht unter zwei
Jahren bei mildernden Umſtänden mit Feſtungshaft
nicht unter ſechs Monaten

Welchen Eindruck jene Kaiſerbriefe im Auslande
machen läßt eine Bemerkung der Baſler National

tung erkennen die zu den Briefen ſchreibt Wil
elm verfucht Nicky auf jede Weiſz zu gewinnen wo
ei er auch unwürdige Schmeicheleien nicht ver
chmäht und er zeigt fich durchaus von ſeiner fixen
Jdee des Gottesgnadentums beſeſſen

Der Friedensſchluß
Neue Verzögerung

W T Paris 8 Januar Havas Die Be
ſprechungen der von General Lerond geführten Kom
miſſion und Herrn von Simſon über die in den von
den alliierten Truppen beſetzten Gebieten einzufüh
rende Gerichtsbarkeit dauerten am Mittwoch fort Es
hat den Anſchein daß ſich dieſe Verhandlungen noch
einige Tage hinausziehen dürften Jnfolgedeſſen
dürfte der Austauſch der Ratifikationsurkun
den kaum vor Beginn der nächſten Woche
ſtattfinden

Die Anterzeichnung
Von unſerer Berliner Redaktion

Nach einer Genfer Meldung ſoll der Austauſch
der Ratifikationsurkunden in Paris imMiniſterium des Auswärtigen ſtattfinden in demſelben
Saale wo 1856 die Unterzeichnung des Pariſer Friedens ſtattfand der dem Krimirieg ein Ende machte

Zunächſt wird die Unterzeichnung des Protokolls vom
1 November erfolgen dann wird das Antwortſchreiben
des Oberſten Rates überreicht das den Umfang des
abzuliefernden Tonnenmaterials aufinsgeſammt 275000 Tonnen herabſetzt von
denen 192000 ſofort geliefert werden müſſen
Schluß wird die Zeremonie des Austauſches der Rati
fikationen durch die 14 verbündeten Mächte welche den
Vertrag von Verſailles unterſchrieben und ratifiziert
haben ſtattfinden Frankreich wird bei der Zeremonie
durch Dutaſta oder Jules Cambon vertreten wer
den Die Pariſer Blätter berichten gleich nach dem
Jnkrafttreten des Friedens werde der franzöſiſche Ge
ſchäftsträger de Mareilly nach Berlin abreiſen und
Herr von Lersner werde als erſter Geſchäftsträger
der deutſchen Republik in das deutſche Botſchafts
gebäude überſiedeln

Jn den Kreiſen der franzöſiſchen Jnduſtriellen ſoll
man wie wir einer Genfer Meldung der Voſſiſchen
Zeitung entnehmen lebhaft für die Kandidatur des
Wiederaufbauminiſters Loucheur für den Ber
liner Botſchafterpoſten eintreten

die Eiſenbahnerbewegung
in Mitteldentſchland

Die Bezirksleitungen und Hrtisleitungen im Eiſen
bahndirehtionsbezirk Halle ſtehen wie wir bereits
meldeten geſchloſſen hinter ihren Verbänden dem
Deurſchem Eiſenbahnerverband dem Allgemeinen
Eiſenbahnerverband und dem Elberfelder Kartell
welche der Regierung den Tarifvertragsentwurf vor
gfgt haben Jn dieſem Tarifvertrag werden drei

irtſchaftsktlaſſen mit je 5 Lohnklaſſen
geſfordert Die hieſigen Eiſenbahner haben in den Ver
handlungen mit der Eiſenbahndirektion Halle eine Er
hebung Halles in die Wirtſchaftsklaſſe geſordert Für
dieſe Wirtſchaftsklaſſe ſieht der Tarifvertrag folgende
Lohnſätze vor

Lohnklaſſe 1 Vorhandwerker und geſchäfts
führende Ausſchüſſe y bis zu 19 Jahren 2,65
19 21 Jahre 2,90 21 24 Jahre 3,15 über
24 Jahre 3,40 M Lohnklaſſe 1A Handwerker
bis zu 19 Jahren 2,55 19 21 Jahre 2,80
21 24 Jahre 3,05 über 24 Jahre 3,30 M Lohn
klaſſe II Vorarbeiter und Arbeiter in handwerks
mäßiger Beſchäftigung bis zu 19 Jahren 2,45
19 21 Jahre 2,70 21 24 Jahre 2,95 über
24 Jahre 3,20 M Lohnklaſſe II A alle übregen
Arbeiter bis zu 19 2,35 19 21 J 2,60
21 24 2,85 über 24 J 3,10 M Lohnklaſſe III weibliche Angeſtellte bis 19 1,60
19 21 1,85 21 24 210 über 24 J2,35 M Die Löhne verftehen ſich für die Stunde bei
acht Stunden Arbeit

Die Unzufriedenheit im halliſchen Bezirk richtete
ſich außerdem gegen einen Mimtſterialerlaß der im
Amtsblatt der Eiſenbahndirektion Halle vom 3 Ja
mar 1920 veröffentlicht wurde und bis zum end
gültigen Abſchluß des Tarifvertrages vor läufige
Zuſchläge zu den Löhnen vom 1 Januar ab feſt
ſetzte Dieſe proviſoriſchen Lohnzuſchläge berrugen für
Handiwerker 30 Pfag für Handarbeiter 20 Pſa für
Frauen 10 Pfg und für Lehrlinge 5 Pfg Jn Leipzig
dagegen betrugen die Zuſchläge 40 30 20 und 5 Pfg
Die Arbeiter fühlten ſich durch die Anſetzung Halles in
eine niedrigere Lohnklaſſe benachteiligt und tadelten
außerdem in dieſer Staffelung die Bevorzugung der
Handwerker Vielſach wurden gleichmäßige Zuſchläge
gefordert Tatſächlich iſt wohl die Lebenshaltung in

Leipzig teurer wie in Halle vor allem hinſichtlich der
Wohnungsverhältniſſe

Die Unruhe umer den Eiſenbahnern kam veſonders
in Deſſau wo es zu einer kurzen Arbeitsſtellung
kam in Falkenberg Bitterfeld Delitzſch
und Halle zum Ausdruck Mit der hieſigen Eiſen

finden tliche Perhandlungen
von Arbriterdeputationen ſtalt Sie jührren im all
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Heute gehen Vertretungen nach Berlin ab da mor
en bei den in Berlin ſchwebenden
ungen über die Lohnſätze für den Eiſenbahndirek

tionsbezirk Halle beraten werden ſoll Ob Halle in
die erſte Wirtſchaftstlaſſe eingereiht werden wird er
ſcheint nicht ſicher da das Miniſterium nicht drei ſon
dern entſprechend den verſchiedenen Wirtſchaftsver
hältniſſen der Städte 6 Wirtſchaftsklaſſen
will Allerdings nehmen dieſem Vorſchlag gegen
über die Arbeiter eine ablehnende Halrung ein Jhre
beantragten drei Wirtſchaftsklaſſen beziehen ſich in
Klaſſe I auf Großſtädte und Jnduſtriezentren in
Klaſſe II auf kleinere Provinzſtädte und in Klaſſe III
auf ländliche Bezirke

Jnzwiſchen ſind wie wir erfahren bei den Tarif
verhandlungen in Berlin ſchon einzelne Löhne feſt
geſetzt Für Berlin wurde in einer Sonderklaſſe
der Höchſtlohn für Vorhandwerker auf 83,90 M ver
einbart Für Köln und Leipzig einigte man ſich
als für die Wirtſchaftsklaſſe l auf einen Lohn von
3,50 M für Vorhandwerker über 24 Jahre Jn hieſi
gen Arbriterkreifen iſt bei dem jetzigen flotten Gang
der Verhandlungen die Stimmung ſehr zuverſichtlich
Von einem Streik kann unter dieſen Umſtänden
nicht mehr die Rede ſein

Eiſenbahnerſtreik im Weſten
W T Düſſeldorf 8 Januar Der Vorſtand

des Gewerkſchaftsbundes der deutſchen Eiſenbahn
beamten Bezirk Elberfeld hat keine Aufforde
rung zum Streik gegeben da die Berliner Verhand
bungen über den Lohntarif nicht unterbrochen ſind
Auch die Arbeiterorganiſationen haben weder den
Generalſtreik noch den Teilſtreik oder Lokalſtreik an

einer Beruhigung der Arbeiterſchaft da
ein Quüllteten zur vie 2792 e ru gen

Tavifverhand
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kein Grund vo r Wein die Wer micht
die erhoffte Wirlung hälten wür
nahmen gerroſſen wobei in erſier Linie die Herab
ſetzung der Rationen und die Erhöhung des

Ausmahlſaves daneben aber auch in den nosrigen
Grenzen eine Steigerumg der Einfuhr in Betracht
tomme Dann führte der Miniſter an Hand von ſta

iſtiſchen Angaben aus daß die Klagen Silddeurſchlands
über Benachwiligung in der Kohlenlieferung
nicht begründet ſeien Dieſe Klagen ſeien allgemein
Schließlich beſprach der Miniſter die Lage der Ein
und Ausfuhr insbeſondere des Ausverkaufs
Deutſchhands dem durch Verſchärfung der Ausfuhr
kontrolle und Preisprüfung begegnet werden ſolle

Bezüglich der Kohlen verſorgung wurde von den
ſüd deutſchen Vertretern die Wiederholung der

Perſonenzugſperre auf 10 bis 14 Tage erörtert
und geſordert daß der Perſonenzugverkehr an Sonn
tagen im ganzen Reich eingeſtellt wird

Der Fall Roechling
B Berlin 7 Januar

Der Verurteilung der Brüder Roechling durch
das franzöſiſche Kriegsgericht zu je 10 Jahren Zucht
haus 15 Jahren Landesverweis und 10 Millionen
Franken Geldbuße liegt fſolgender Sachverhalt zu
grunde

Als im Laufe des Krieges ſich die Notwendigkeit
ergab die Produktion der deutſchen Jnduſtrie an
Kriegsmaterial aufs äußerſte zu ſteigern und gegen
über der dem Feinden zu Gebote ſtehenden Produktion
der ganzen Welt die Möglichkeit des Widerſtandes
aufrechtzuerhalten entſchloß ſich die Heeresleitung die
im beſetzten Gebiete vorhandenen induſtriellen Werke
dem Betriebe der deutſchen Werke dienſtbar zu machen

geordnet Trotzdem hat der Streik der Eiſenbahn
arbeiter in Düſſeldorf und auf der Strecke Düſſeldorf

Hagen Hamm ſeit geſtern zugenommen Ein Teil
der Unterführer hat ſich deshalb an die Spitze der
Streikleitung geſtellt um den Verlauf des Ausſtandes
in geordnete Bahnen zu führen Der Beamtenausſchuß
des Eiſenbahndirektionsbezirks Elberfeld hat angeord
net Beamte und Hilfsbeamte bleiben im Ar
beiterſtreik bis auf weiteres neutral Die Entſchei
dung über die von uns geſtellten Forderungen ſteht
noch aus Milch Lebensmittel und Viehzüge fahren
vorläufig unter unſerer Kontrolle

die gefährdete Brotverſorgung
Die Regierung wendet ſich wie zu erwarten war

gegen die neuerdings in einem großen Teil der Preſſe
zum Ausdruck kommende Beſorgnis wegen unſerer
Ernährungslage Sie läßt durch das Welff Bureau
die beunruhigende Mitteilung über einen in nächſter
Zeit bevorſtehenden Zuſammenbruch der Brotverſor
gung für unrichtig erklären vor allem treffe es nicht
zu daß die Reichsgetreideſtelle nur noch für 14 Tage
Getreide habe ſie ſei vielmehr auf Grund der erfolgten
Lieferungen und der ihr angekündigten Ladungen auf
ungefähr einen bis anderthalb Monate gedeckt Ein
Steigen der Anlieferung ſei mit Beſtimmtheit zu er
warten Aber auch dieſe offiziöſe Regierungsmittei
lung muß zugeben daß gegen Ende des Verſorgungs
jahres ein Fehlbetrag zu erwarten ſei und ſie ver
tröſtet in dieſer Beziehung auf die in die Wege ge
leitete Einfuhr Gleichzeitig wird aus Stuttgart be
richtet daß dort eine Beſprechung des Reichswirt
ſchaftsminiſters mit den Miniſtern der ſüddeutſchen
Staaten ſtattgefunden habe und daß der Miniſter da
bei den Ernſt der Lage zwar nicht verkannt aber auch
vor übertriebenen Beſorgniſſen gewarnt habe Wir
wollen Hoffen daß dieſe Regierungsäußerungen die
Lage richtig ſchildern können aber nach den bisherigen
Erfahrungen ſtarke Zweifel leider nicht unterdrücken
Daß vor allem für die Großſtädte eine ſchwere Sorge
beſteht iſt unleugbar macht ſich doch der allgemeine
Mangel ſchon jetzt jedem fühlbar Man kann es dem
Volke daher nicht verdenken wenn es derartigen
Tröſtungen gegenüber mißtrauiſch iſt beſonders nach
den bisherigen Erfahrungen Ein gewiſſer Troſt liegt
augenblicklich allein darin daß man auch am grünen
Tiſch in Berlin einſieht ſo wie bisher geht es nicht
weiter Der bereits erwähnte Artikel im Vorwärts
der ebenfalls hervorhebt daß jetzt alle Sorge der
Steigerung der land wirtſchaftlichen Produktion gelten
müſſe und alle anderen Rückſichten davor ſchweigen
ſollten zeigt eine ſo fundamentale Aenderung der Auf
faſſung in den maßgebenden Berliner Kreiſen daß ſie
ſich nur durch die Erkenntnis einer ſchweren Notlage
erklärt Es iſt ſehr zu bedauern daß dieſe Erkennt
nis ſo ſpät kommt und man kann nur wünſchen daß
ſie noch nicht zu ſpät gekommen ſein möge Mehr
und mehr gewinnt man leider von der ganzen Wirt
ſchaft in Berlin den Eindruck einer großen Ratloſig
keit die bei längerer Fortdauer verhängnisvoll wer
den müßte

Stuttgart 7 Jan Geſtern und heute
Landtagsgebäude Beſprochungen des

W T
fanden im
Reichswirtſchaftsminiſters mit den Miniſtern von Bayern Württemberg Baden
und Heſſen über wirtſchaftbhiche Fragen ſtatt Der
Reichswirtſchaft miniſter gab zumächſt einen Uebervblick
über die geſamte Wirtſchaftebage zu beſonderen

Arwin Stein ein Achtzimühriger

Zu dieſem Zwecke wurde bei den Werken die ſtill
lagen das erforderliche Material an Eiſen uſw ent
nommen Es wurden aber auch ganze Maſchinen
anlagen abgebrochen und deutſchen Werken gegen Be
zahlung eines angemeſſenen Preiſes zur Verfügung
geſtellt um ihren Betrieb zum Nutzen des Reiches
aufrechterhalten und erweitern zu können Dieſe Maß
regeln waren durch die Kriegsnotwendig
keit auf gezwungen und völkerrechtlich
zuläſſig An der Ausführung dieſer Maßregeln
haben ſich die Brüder Roechling ebenſo wie die
übrigen deutſchen Jnduſtriellen beteiligt und deshalb
ſind ſie verurteilt worden Hermann Roechling hat
als Vertreter ſeines Werkes Verhandlungen mit der
deutſchen Regierung geführt wegen Ankaufs der durch
Abbruch eines franzöſiſchen Werkes zu gewinnenden
Maſchinen für eine Erweiterung der Werksanlage in
Diedenhofen die von der Heeresleitung gewünſcht
wurde weil die Werke in Völklingen inſolge häufiger
Fliegerangriffe nicht die erforderliche Menge Heeres
material liefern konnten Robert Roechling wird
vorgeworfen daß er ſich an dieſen Maßnahmen be
teiligt habe Außerdem wird er beſchuldigt daß er in
ſeiner Eigenſchaft als Offizier die ihm erteilten Be
fehle zur Beſchaffung von Material aus belgiſchen
und franzöſiſchen Fabriken nicht für ſein eigenes Werk
ſondern für andere Zwecke ausgeführt habe Die Ge
häſſigkeit des Vorgehens gegen ihn zeigt ſich darin
daß ihm vorgeworfen wird allerhand bei Durch
ſuchung ſeiner Wohnung gefundene Gegenſtände ge
ſtohlen zu haben Die Ausführungen des Serichts
laſſen aber erkennen daß er ſich über den rechtmäßigen
Erwerb dieſer Gegenſtände hat ausweiſen können und
es iſt auch inſoweit Freiſprechung erfolgt

Es für jeden Unbefangenen klar daß nach
dieſem hier dargelegten Sachverhalt nicht von einer
ſtrafbaren Handlung die Rede ſein kann und daß die
Anklage des Diebſtahls und der Sachbeſchädigung un
gerechtfertigt iſt Aus einer Verletzung des Völker
rechts konnten Rechtsfolgen nur gegen das Deutſche
Reich hergeleitet werden nicht aber gegen deſſen
Staatsangehörige Das Aktenmaterial iſt trotz aller
Bemühungen noch nicht in den Händen der deutſchen
Regierung

Churchill will Deutſchland helfen
Engliſchen Blättern zufolge erklärte Kriegsminiſter

Churchill in einer in Sunderland gehaltenen Rede
Die deutſche Regierung ſei unzweifelhaft eine
demokratiſche ſie ſtehe bei der Wiederherſtellung der
Ordnung bei der Beſchaffung von Arbeit und Lebens
mitteln für das arbeitende Volk und bei der Wieder
inbetriebſetzung der Hauptinduſtrien faſt über
menſchlichen Aufgaben gegenüber Sie werde
von zwei verſchiedenen Feinden bedroht die zugleich
auch Englands Feinde ſeien auf der einen Seite von
der militäriſchen Gegenrevolution auf der anderen
Seite von den Bolſſchewiſten Den Mitteilungen der
zahlreichen im Auftrage des Kriegsamtes in Deutſch
land befindlichen britiſchen Offiziere zufolge ſei es
ſogar möglich daß eine Einigung zwiſchen den
Kaiſermilitariſten und den Bolſchewi ſten zuſtandekommen werde um die deutſche Re

publik zu zerſtören Die Ablöſung der jetzigen deutſchen
Republik durch eine militäriſche Regktion oder eine bol
ſchewiſtiſche Anarchie würde ſowohl den britiſchen als
auch den franzöſiſchen Jntereſſen nachteilig ſein und
eine Kataſtrophe für die geſamte Welt bedeuden Wenn
Deutſchland von einer bolſchewiſtiſchen Revolution

ſolche als zu unſicher anſah So kam der dreizehn
jährige Knabe nach der Latina in Halle wo er dank
ſeiner Vegabung und ſeinem Fleiß bald zum Primus

Wer ihn heute aufrecht wie ſonſt durch die Straßen
des alten Halle wandern ſieht die ihm dem gründ
lichen Kenner und Erzähler Halliſcher Geſchichte ver
trauter erſcheinen müſſen als vielen anderen der wird
erſtaunend aufhorchen wenn er hört daß Armin
Stein am 11 Januar ſeinen achtzigſten Geburtstag
feiert

ſeiner Klaſſe aufrückte und dieſe Stellung auch biszum Abgang von der Schule beibehielt dis Neun

zehnjähriger widmete er ſich in Halle dem Studium
der Theologie zumal bei Tholuck Nachdem ſeine
Studien beendet machte er zunächſt das glänzende
Elend eines Hauslehrers vurch bis er im Jahre 1867Er wird zugleich von Herzen wünſchen daß an die Moritzkirche hier berufen ward und hier im

zem alten Herrn noch ein weiterer geſegneler Lebens Laufe von 40 Jahren eine vielſeitige fruchtbringende
abend beſchieden ſein möge Demn in dem anſcheinend
ſo ſchwachen Körper dieſes Mannes wohnt ein ſtarker
und regſamer Schaffensgeiſt aus den freundlichen
und ſcharfblickenden Augen ſpricht zugleich ein guter
Beobachter alles Geſchehens was aber Armin Stein
unter ſolchen Vorausſetzungen geſchaffen hat erweiſt
ſich von nachhaltigem Wert Wie wir ſchon vor einer
Reihe von Jahren hier einmal ausführten hat der
Name Armin Stein unter den deutſchen Volksſchrift
ſtellern ſchon längſt einen guten Klang Nicht allein
um der Vielzahl der Werke ſeiner Feder ſondern um
der echten volkstümlichen Sprache und der immer
wieder daraus hervorleuchtenden Herzenswärme des
Verfaſſers willen Wer alſo ſchafft der kennt das
deutſche Volk aus der Vergangenheit ſowohl als aus
der Gegenwart er hat es in ſeinen Nöten und Freu
den mnt offenem Auge und mitfühlendem Herzen be
obachtet Er verſteht es zugleich das was er dort
geſehen und erlauſcht ſo prächtig wieder zu erzählen
daß dem Leſer gar bald das volle Verſtändnis für
alles das aufgeht und daß er ſich gern an den Büchern
Armin Steins unterhält belehrt und erfreut

Unter dem Namen Armin Stein iſt uns der ehe
malige Diakonus der Moritzkirche bekannter geworden
als unter ſeinem eigentlichen Namen Hermann
Nietſchmann, Unſer Mitbürger ſtammt aus einer
Lehrerfamilie in Neutz bei Wettin wo er in beſchei
denen Verhältniſſen aufwuchs aber ſchon früh eigen
regſamen Geiſt bekundete Schon als Sieben jähriger
ſ er an der Orgel und konnte beim Gottesdienſt aufvielen wobei aiferdings der Vater die Pedale treten

Tätigkeit entfaltete die ſeine Beliebtheit mehr und
mehr ſteigerte Mit Bedauern ſah man ihn 1907 aus
dem lieb gewordenen Predigeramte ſcheiden die viel
fachen Chrungen die ihm damals von allen Seiten
zuteil wurden bekundeten lebhaft wie ſehr man
Nietſchmann als Prediger und Menſchen ſchätzte

Die Liebe zur Muſik iſt ihm allezeit treu geblieben
Denn nicht allein in reger ſchriftſtelleriſcher Tätigkeit
hat Armin Stein weithin zu Herzen und Gemütern
geſprochen auch auf muſiklaliſchem Gebiete iſt er nicht
untätig geblieben wie u a ein Requiem und eine
Symphonie belunden die hier bei wiederholten Auf
führungen große Anerkennung fanden Jn reger un
ermüdlicher Arbeit iſt Armin Stein auch nach ſeinem
Uebertritt in den Ruheſtand tätig geblieben und
manches Werk ſeiner fleißigen Feder iſt ſeitdem noch
an die Oeffentlichkeit gelangt Seine ſchlichte und
freundliche Perſönlichkeit aber iſt jedem lieb und wert
geworden der ihm näher treien konnte Möchte er
ſich dieſer Beliebtheit und Achtung noch recht lange
erfreuen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Konzert von Ella Steiner Geſang und Lotte

König Klavier Zu den Auseravechlien in der Kunſt
gehören die beiden Damen entſchieden nicht es beſteht
wohl auch kaum die Ausſicht daß ſich ihre Leiſtungen
jemals über die Duhßendqualität hinausheben werden
Frl Steiner verfügt über einen Sopran von ſym

mußte weil die kurzen Beinchen des Knaben hierfür
nicht zureichten Gern hätte er ſich ſpäter der muſika
liſchen Lauſbahn gewidmet dem widerſtrebien aber
praltiſche Rückſichten des ſorglichen Vaters der eine

palhiſcher Klangſarbe und ſtattlichem Volumen kämpft
aber noch ſehr mit den meiſten techniſchen Dingen als
da ſind Ausſprache Jntonation Atmung Tonbildung
Ueber die Reſonanz ſpeziell ſcheint ſie noch gar nicht im

ſBe fürchtungen käge trotz des Ernſtes der heimgefucht werde beſtehe keine Ausſicht auch nur eknen

e en rechtzeitig Maß

Waren zu ſein denn häufig fehtte dem Ton vollſtändig

Hennig von der Cnieoigungsſunime zu erhal en
Es liege daher nur im eigenen Jntereſfſe der
jepigen deurſchen Regierung veizuſtehen die
Schwierigteiten denen ſie gegenüberſteht zu über
winden und ihrem Lande wieder auf die Beinehelfen Wenn man mit Deutſchland keinen Handel mehr

treibe oder keine Ware aus Deuſchland mehr beziehe
ſo wekde man das Geld das Deutſchland
ſchulde nie wiedererhalten

Die Aufteilung der Türkei
Der Beginn der neuen Konferenzen in

Paris wurde endgültig auf Mitte nächſter Woche feſt
geſetzt Die erſte Frage die dort zur Beſprechung
lommen wird iſt das türkiſche Problem Man
glaubt nach einer Züricher Meldung der Deutſchen All
gemeinen Zeitung daß in Kleinafſten eine un
abhängige Türkei errichtet wird welche jedoch unter
chärffter Kontrolle der Alliierten ſtehen ſoll
Falls der Völkerbund zuſtande kommt wird er das
Mandat über Konſtantinopel und die Meerenſfen er
halten Griechenland erhält Smyrna jedoch nicht
als alleinigen Beſitz ſondern mit einer anderen Macht
Paläſtina und Meſopotamien werden von
England verwaltet Dieſes muß ſich jedoch verpflichten
ein nationales jüdiſches Zentrum in Palä
ſtün a zu ſchaffen Die Aufteklung der übrigen Türkei
iſt noch nicht entſchieden Dieſe Art der Löſung des
türkiſchen Problems welche im weſentlichen den eng
liſchen Forderungen entſprechen würde hängt von der
weiteren Haltung der Vereinigten Stagten ab

Kein Abbau der Zwangswirtſchaft
Der Abend bringt in ſeiner Ausgabe vom 7 Jan

die Meldung das Reichswirtſchaftsminiſterium be
abſichtige mit Vertretern der Landwirtſchaft über den
Abbau der Zwangswirtſchaft zu verhandeln Von zu
ſtändiger Seite wird dazu mitgeteilt daß es ſich um
eine vor einiger Zeit anberaumte Beſprechung handelt
in der die in einer Denkſchrift niedergelegten Wünſche
des Reichsausſchueſſs der deutſchen Landwirtſchaft er
örtert werden ſollen An eine baldige Auf
hebung der Lebensmittelbewirtſchaftung wie die Notiz vermuten läßt wird
nicht gedacht

Beratungen über die Wirtſchaftslage

Der Reichspräſident empfing geſtern im Bei
ſein des Reichskanzlers Bauer und der Reichs
miniſter Schiffer und Mayer das Präſidium des
Reichsverbandes der deutſchen Jnduſtrie Der Ver
bandsvorſitzende Dr Sorge kennzeichnete in länge
ren Ausführungen die L der deutſchen Jn
duſtrie und brachte die Wünſche der Jnduſtrie zum
Ausdruck Der Redner bat den ichspräſidenten
ſeinen ganzen Einiluß mit allem Nachdruck dayrimn gel
tend zu machen daß im neuen Jahr eine einheitliche
und kraftvoll durchgeführte Produktionspoli
tik betrieben würde Dr Sorge fügte ſeinen Aus
führungen noch hinzu daß er ſie nicht ſo aufzufaſſen
bitte daß darin Hoffnungsloſigkeit oder mangelnder
Wille zur Mithilfe enthalten wäre Die Vertreter der

Induſtrie gäben ſich der n daß wenn
der Weg den ſie empfohlen beſchritten würde die
Aufgabe zu löſen fei

Jn ſeiner Erwiderung führte der Reichspräſident
u a aus Die der Lebensnotwendigkeiten
des deutſchen Volkes h heute allen anderen Auf
gaben voranzugehen Jm Streben nach dieſem Ziele
ſei die Reichsregierung entſchloſſen jeder unberechtig
ten Arbeitsverweigerung im Jntereſſe der Allgemein
heit und im Jntereſſe der Arbeitnehmer ſelbſt ent
gegenzutreten Sie erblicke aber auch andererſeits
ihre Aufgabe darin die berechtigten Forderungen der
Arbeitnehmer ſo zu erfüllen wie es zur vollen Entfal
tung der gewerblichen Produktion erforderlich ſei
Weiterhin könne ohne die Geſundung unſerer
rütteten Finanzen die volle Entfaltung unſerer Pro
duktionsſähigkeit weder erreicht noch wirkſam werden
Die Finanzlage Deutſchlands erfordere gebieteriſch
durchgreifende Maßnuahmen

Darauf wurde in mehrſtündiger Ausſprache die
wirtſchaftliche Lage des Reiches nach dem verſchieden
ſten Richtungen erörtert Jn den praktiſchen Fragen
trat dabei wie das Wolffbureau wiſſen will eine
weitgehende Uebereinſtimmung zutage

Staatshilfe für die Rheinland Neberſchwemmten
Die Notlage der durch das Hochwafſer des Rheins

Geſchädigten veranlaßte das Staatsminiſterium vor
erft einen größeren Betrag aus dem Dispoſitionsfonds
zur ſofortigen Auszahlung an die beteiligten Provin
zialbehörden anzuweiſen Außerdem wird der Landes
verſammlung ſofort ein Entwurf für eine weitgehende
Hilfeleiſtung zugehen

die Präſidentenwahl in Frankreich

zur Nationalverſammlung nach Verſailles einberufen
um die Neuwahl des Präſidenten der fran
zöfiſchen Republik für die kommenden ſieben

Die Untrene des früheren Kalfers Karl

Wie der Pariſer Korreſpoydent Journal de
Genève in einer Beſpre iKetieſſſenen beten dem Vorbehalt d
onzeſſtonen unter ae s v w Schleſien und Bayern

e en rgrößert aus

Die bayriſche Königspartei

rie L h r t aab Das Erſcheinen einer eigenen Lagkeze der

Partei des VBayriſchen Ke ſei vom
1 Februar an geſichert Die Partei will vor ee

eng aller monarchi v

arbeiten KKleine Chronik
Fortſchritte der drahtloſen Telephonie in Deutſchland

Das Reichspoſtminiſterium hat e Verſuchs
ſtrecke Berlin Konſtanz Verſuche mit draht
loſer Telephonte ange die ein zufriedenſtellendes Eegebnis hatten es

nete ei emeinheit iſt je enwärängig da noch techniſche Ehelhelten rin en
ind und das ganze erſt für eine allgemeine prak

tiſche Verwendung bra r zu machen iſt Das gilt
aber auch für die öfter auftauchenden Nachrichten des
Auslandes über ähnliche funktechniſche Fortſchritte
z B für den letzterdings in einzelnen deutſchen Zei
tungen wieder mitgeteilten angeblichen drahtloſe
Fernſprechverkehr Jrland Amerika Derartige aus
ländiſche Nachrichten gehen ſchon ſeit mehreren Jahren
durch die Preſſe und erſchienen von Zeit zu Zeit
wieder So hieß es auch ſchon wiederholt in den
letzten Jahren die engliſche Marconi Geſellſchaft habe
einen drahtloſen telephoniſchen Verkehr eingerichte
z B von und nach Schiffen und dergl Wie dur
zuverläſſige inzwiſchen aus dem Auslande gekomwiene
Zeugen und Nachrichten feſtgeſtellt iſt hat es ſich
dabei immer auch nur um gewiſſe Vorverſuche
gehandelt aus denen auch im Ausland ein allge
meiner Verkehr noch nicht entwickelt worden iſt
Jedenfalls hat kein anderes Land gegenüber Deutſ
land auf funktechniſchem Gebiet irgendwelcher Vor

e im Gegenteil iſt Deutſchland in verſchiedener
Zeziehung voran

Das Königsberger Schloß wird Landesmuſeum
Der Plan das alte Königsberger Schloß als ein

großes oſtpreußiſches Landesmuſeum ein
zurichten ſchien in der letzten Zeit ſtark gefährdet da
die Regierung anf die Unterbringung des Landes
finanzamtes im Schloßbau unter Ablehnung aller
anderen Vorſchläge beharrte Nun iſt wie die Har
tungſche Zeitung erfährt die endgültig be
ſeitigt Die Berliner Behörden haben für die Zwecke
des Landesfinanzamtes das über 100 Zimmer ent
haltende Könkgsberger Hotel Deutſches Haus ſür den
Preis von etwa 1 Millionen Mark käuflich erworben

Große Kälte in Norwegen
Wie aus Chriſtiania gemeldet wird herrſcht gegen

wärtig namentlich im ſüdlichen Norwegen
ungewöhnlich ſtrenge Kälte An mehreren
Stellen ſind 35 Grad Celſius unter Null gemeſſen

worden SLetzte Telegramme
Der Streik der Verſicherungsbeamten

B Berlin 8 Januar An einigen Stellen iſt es
heute vormittag zu Zuſammenſtößen zwiſchen Ar
beitswilligen und Streikpoſten gekommen
in der Taubenſtraße vor dem Bureau der Allianz
ſogar zu einem Handgemenge Die Sicherheitewehr
hatte die Zugänge zu den Bureaus aller größeren Ge
ſellſchaften beſetzt vor ihnen ziehen die Angeſtellten in
großen Trupps auf und ab Bis zur Stunde liegt
wie wir erfahgen ſeitens der Arbeitgeberverbände
noch keine Erklärung vor ob ſie zu den bevorſtehenden
Verhandlungen Vertreter entſenden wollen

Die Grenze gegen Polen
B Berlin 8 Januar Bei den Verhandlungen in

Paris hatte Frhr v Lersner nochmals das Schickſal
reindeutſcher Orte die zu Polen geſchlagen wer
den ſollen zu wenden geſucht Die Alltierten haben
jedoch erwidert ſie müßten ſich an den Friedensvertrag
halten

c
K

Zinſenſtundung durch Amerika
h Waſhington 8 Januar Eigene Drahtmeldung

Der Nahrungsmittelkontrolleur Hoover erklärte Ame
rika brauche Europa keineswegs durch große Anleihen
zu unterſtützem ſondern eine vorübergehende Stun

Kammer und Senat ſind für den 17 Januar dung der fälligen Zinſen würde genügen Wie
verlautet wird der Kongreß dieſe Stundung genehmigen inſofern es ſich un leſen für ausländiſche An

leihen handelt welche während des Krieges gemacht
Jahre vorzunehmen

die Konſiſtenz Nach der Seite des Ausdrucks und des
Vortrags hier wurde vieles nur eben ſo angedeutet und
zu gleichmäßig behandelt hier gibt es noch mancherlei
zu feillen zu charakleriſieren und zu vertiefen Auch
ſollte die Künſtlerin in ihrem Programm etwas vor
ſichtiger fein und vor allem Geſänge von hohem
Schwung und leidenſchaftlichem Empfinden meiden
An umd für ſich zeugte die Auswahl Brahms Tſchai
kowsky Erich J Wolff Rich Strauß von feinem
ſchmack Lotte König ſpielte Brahms Schumann
und Chopin von letzterem die ſelten zu hörenden
Variationen Op 12 und zeigte dabei natürliches
Muſikempfinden und geförderte Technik Jm all
gemeinen arbeitet bei ihr der ganze Spilerganizmus
noch nicht elaſtiſch genug und bedürfen gewiſſe techniſche
Formen wie Kantibene Akkordſtalen Oktaven noch
gründlicher Durchbildung Beim Vortrag wirkte eine
zu weitgehende Anwendarng des Tempo ruhbato oft
mals ſtörend am auffallendſten in Schumanns Auf
ſchwung Für die ſchwierige Kunſt der Liedbegleitumng
iſt der jungen Pianiſtin wie tapfer ſie ſich hielt die
rechte Witterung noch nicht aufgegangen

Paul Klanert
hk Wohltmanns Nachfolger Der durch Ableben

des Geh Rats Prof Wohltmann erledigte landwirt
ſchaftliche Lehrſtuhl an der Univerſität Halle iſt
Dr phil Theodor Roemer Direktor der Seleka
Pſflanzenzucht G m b H in Langenſtein bei Halber
ſtadt unter Ernennung zum ordentlichen Profeſſor
übertragen worden Prof Roemer ein geborener
Württemberger war zunächſt vier Jahre in der land
wirtſchaftlichen Praxis tätig ſtudierte dann in Hohen
heim und Breslau wirkte als landw Beamter und
1908 bis 1910 als Aſſiſtent im landwirtſchaftli Jn
ſtitut in Jena bei Geh Rat Edler 1910 wurde Roe
mer landw Sachverſtändiger beim Gouvernement
Daresſalem und als ſolcher Leiter der Baumwoll
Verfuchsſtation Myombo übernahm ſpäter die Lei
tung des Pflangzenzüchtungsinftituts Eisgrub bei
Wien und 1914 die Leitung der Pflanzenzuchtabteilung
des Kaiſer WilhelmJnſtituts in Bromberg wo er bis
1919 verblieb Jm Jahre 1914 verlieh ihm die Deut

wurden

wirtſchaftlicher Kulturpflanzen Prof Roemer ver
öffentlichte eine Reihe von Arbeiten über Anbauver
fuche Pflanzenzüchtung ſowie aus dem Gebiete der
angewandten Vererbungslehre

Die Geſamtleitung der Leipziger ſtädtiſchen
Bühnen iſt nach dem Rüchtritt des Jntendanten Meyer
Walkldegg vom Rat der Stadt dem Theater
dezernenten Barthol übertragen worden

ZeitungsJubiläum Die Breslauer Zei
tung beging am 1 Januar 1920 ihren hundert
ſten Geburtsag Die Zeitung wurde in der
Hochflut der erregen unmittelbarnach den Kaulsbader ſſen von dem
Literaton Karl Schall unter ſolchen Umſtänden zu
nächſt als unpoliciſches Nachrichten und Theaterorgan
umler dem Tidel Neue Breslauer Zeitung vegründet
Durch den bebannten Achtundvierziger Dr Julius
Hein wurde der Zeieung der entſchieden Rberale und
demokratiſche Charakter auſgedrückt den ſie bis d
beibehalten hat In dieſem Sinne wurde ſie
ſortgeführt unber Dr Lion und der
Mitwirkung von Dr Alexander Meyer und Voll
rath ſowie darrch Emil Walter und ſeit 1898 den
gegenwärtigen Verleger und Hauptſchrüftleiter Dr Al

ed ühe Die de h h eine ſeiner
ihres Entſtehens und 2100 Jahre Breslauer Zeitung 1820 dis 1920
328 Setten mit acht und einer Origigar See der erſten Breslauer Zeie

Die Schrüſft e einen lehrreichen ininnere Wer des gerade hartringenden ebes und man wieunter den S r in ſteterAnpaſſ u einemn viermal n r cheinenden
und Handelsorgan rnen 19 Weeten
in der Woche erwuchs 3 hat n S
Vildern auégeſtattete Feſt num mer
i n au e Feſtnuin der eine Reihe von bevrufenen Federn in chichtichen Arndern en Ueberblick über die kultnrelle Ent

ſche Landwirtſchafts geſellſchaft den Beſeler Preis für
die Schrift Mendelismus und Baſtardzüchtung land

h e
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Kurſenen Gegenüber denStillſtand6 e eetzi noch ee den obenerwähnten Mexikanern abgeſehen geringde r wie s folgender Tabelle ergibttte riebendturfe ſp du 9 I d fügia

en 118 4 zie 35 ProduktenberichtAmſterdam 59 40 6,50 5,42 Berlin 7 JanuarZürich 123,45 60 12 11 Obwohl die Kaufluſt am Haſermarkt ſich eherDas Ausland nimmt gegenüber der Kursentwick rangirepd zeigte blieb der Preisſtand feſt Jnlän
lung der Mark eine abwartende Haltung ein man diſche Erbſen wurden wenig gehandelt Von aus
will offenbar feſtſtellen was bei den Anleiheverhand ländiſchen waren chineſiſche Sorten geſucht Peluſchken
lungen der Ententeländer mit Amerika herauskommt
und ſo eine Beſſerung der Ententevaluten auch der
Mark zugute kommen wird Ferner beurteilt man im
Auslande die von der Entente genehmigte Wiederein

g deutſchen Goldzölle günſtig Man rechnet
damit daß dadurch die Einfuhr ausländiſcher Luxus
waren weſentlich zur er dürfte Vor allem er
blickt man aber in dem Nachgeben der Entente in
dieſer Frage ein Symptom dafür daß auch England
in dem völligen wirtſchaftlichen Zuſammenbruch
Deutſchlands eine Gefahr ſieht Eine neue Gefahr
droht nachdem t eben das Loch im Weſten
einigermaßen dicht gemacht worden iſt von Oſten her
von dem Ausſcheiden Danzigs aus dem Verbande
des Deutſchen Reiches Es muß damit gerechnet wer
den daß über Danzig jetzt eine neue umfangreiche
Auslandseinfuhr einſetzt zumal der polniſche Kor
ridor die Aufrechterhaltung der Zollgrenze im Oſten
ſehr ger dürfteangeſpanntem Intereſſe verfolgt man die
Haltung der Vereinigten Staaten gegenüber den euro
päiſchen Hilferufen Der Kongreß ſteht auf dem
Standpunkt daß amerikaniſcher Staatskredit zur Sa
nierung Europas nicht herangezogen werden kann wo
bei der Kongreß beſonders auf die Geldknappheit in
den Vereinigten Staaten und auf die ſchon ſehr hohen
amerikaniſchen Schulden der Ententeſtaaten hinwies
deren Fälligkeit vor kurzem hinausgeſchoben werden
mußte hl die engliſche Regierung Lord Grey
um Zwecke der e eine Anleihe nach Newyorknd iſt dieſer engli Anleiheverſuch bei dem ſich
ngland bemühte alle früheren in Amerika ab

geſchloſſenen Ententeanleihen zuzüglich der unbezahl
ten Zinſen in einer neuen 50 re laufenden An
leihe zu vereinigen geſcheitert Anderſeits hat der
amerikaniſche Kongreß eine Organiſation für den Aus
bau des europäiſchen Kredites zum Zwecke der Förde
rung des amerikaniſchen Außenhandels bewilligt
Haben ſich die Dinge doch ſoweit zugeſpitzt daß die
Amerikaner die im letzten Jahre ſtark mit der Er
weiterung ihrer Textilinduſtrie beſchäftigt waren an
geſichts des großen Valutaunterſchiedes große Mengen
Textilwaren in England aufkaufen Die amerika
niſchen Abſichten ſcheinen dahin zu gehen unter ſtaat
Iicher Aufſicht gro private finanzielle Truſtgeſell
ſchaften zu erri welche den europäiſchen Ländern
umfangreiche ohſtoffkredite einräumen und auf
Grund der bei ihnen hinterlegten Sicherheiten ihre
eigenen Obliegenheiten unterbringen ſollen Man
hofft offenbar daß dieſe amerikaniſchen Finanzobliga
tionen beim amerikaniſchen Publikum eher Gegenliebe
finden werden als europäiſche Anleihen mit denen die

rer Kapitaliſtenwelt ſchon überreichlich
verſehen iſt Das eine iſt gewiß Die Jdee der Soli
darität der europäiſchen Wirtſchaftsintereſſen beginnt
die Staatsmänner und die Finanzleute der Entente
immer mehr zu erfüllen Was Amerika im ſpeziellen
betrifft ſo ſcheinen ſich dort die maßgebenden Perſön
lichkeiten darüber klar geworden zu ſein daß Europa
nur dann gerettet werden kann wenn alle europäiſchen
Staaten in die Stützungs und Sanierungsaktien mit
einbegriffen werden Freilich verhält man in den
Vereinigten Staaten vielfach abwartend und zögernd
man will erſt die weitere innerpolitiſche Entwicklung
in Deutſchland und Deutſch Oeſterreich abwarten man
begnügt ſich vorerſt damit hier und da deutſchen Fir
men Valutakredite einzuräumen die in einzelgen
Fällen recht umfangreiche ſind Aber gerade dieſes
Zögern vermehrt die Gefahr

Börſenſtimmungsbild
e Berlin 7 Januar

Die Erwartung daß der Friedensvertrag nunmehr
bald ratifiziert und damit die Möglichkeit gegeben
werde die Valuta papiere im Auslande zu ver
werten regte die Kaufluſt für die Auslandsaktien
Kolonialwerte Deutſch Ueberſee Elektriſche uſw von
neuem an und er wiederum zu recht anſehn
lichen Kursſteigerungen dieſer Papiere Da
neben wurden auch mexikaniſche Anleihen zu weiter
n Kurſen gekauft Jm übrigen zeigte ſirh der

erkehr wenig angeregt Montanwerte ſetzten zum Teil
mit erheblichen Abſchwächungen ein ſo Deutſch Luxem
burger Lothringer x und Phönix jedoch im ſpä
teren Verlauf der Vörfe gewann eine feſte Stimmung
auch gerade auf dem Gebiete des Montanmarktes Boden

laſſender Lebhaftigkeit den höchſten Tageskurs nicht be

Vrozent vell wieder J

ſere r gurüurriüg r t genommen Dieihn lager arbwerte ſchwächten ſich für
ſchaft für

Der Püagang der Mark iſt in der letzten Zeit zum

Badiſche Anilin verlor 19 e Aktiengeſell
nilin 10 Prozent Höchſter Farben 11 Pro

ent Kolonialwerte konnten ſpäterhin bei n

Lupinen veund Ackerbohnen waren wenig beachtet
Serradella wurde weiterbaupteten ihren Preisſtand

reichlich angeboten bei ehenden Forderungen
Heu und Stroh blieb ſtark begehrt

Jnländiſcher Hafer Tendenz feſt

Friſtverlängerung e n Veran g der
Vermögenszuwachsſteuer Nach einer behö n Ver

ſollden die Erklärungen ſür die Veranlagung
zur Vermögenszuwachsſteuer bis zum 5 Januar ab
gegeben werden Die Steuerkurſe die zugrunde gebegt
werden müſſen ſind aber erſt vor wenigen Tagen ver
öffentlbi worden und die erforderlichen amtlichen
Vordrucke ſind bis heute noch nicht fertig Jnfolgedeſſen
konnte der Termin nicht eingehalten werden und das

inanzminiſterium ſieht ſich die Friſt zu ver
längern Man nimmt an bis etwa Mitte
Februar ausgedehnt wird

Neue Verwertungsgeſellf für Heeresbeſtände
Neben der Abwichlumg für tändedes Verwertungsamtes t das c ä

rminiſteriaum eine beſondere Verw

n wrſman 7nur Güter London ſondern e m a

ur n udendient auch füt e an erh ehe
fügt über einen von rund 50 Dampfern

Leipziger ngerExportAft Geſ Eine
liche Generalverſammlung n e ausſchli
der Verſtadtlichungsfrage eſchlüſſe ſollen
mitgeteilt werden

mit

findenden tehren für V f L um ſeinen ſportlichen Ruf V f LErſte Kulmbacher Attien Ezportbirtrguerri Der Auf unglülcliche Spiele nete i
ſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer Dividende wieder

der Kandidaten ausge
ird die nſchaft auf iund dem alten Rivalen einen el b z ger

18 Proz vor erner beantragt er die Verdoppelung des cht m sArtienkapitals auf 8 Mill Markt v e e in a 7722 W et auf t
Die Deutſche las Akt Geſ in lin will ihr herau e en um die Pun uAktienkapital um z Mill Mark etc fang T die eher en m ch

burg Süd amerikaniſche Dampfſchiffs Geſellſchaftder geſtrigen zweiten ao General e die dem n objektiv denkendes Publikum zu wün
rhöhung Aktienkapitals um 5 Mill Mark 5proz Vor

zugsaktien die mit denjenigen der Hamburg AmerikaLinie
ausgetau werden und zum nationalen utz der Geſell
ſchaft beſtimmt ſind beſchloſſen Der Vorſitzende führte aus
daß die Verwaltung alles daranſetze ihre rer Aufgabe
u löſen und in abſehbarer Zeit wieder eine lebensfähige
lotte für die Ein und Ausfuhr Deutſchlands zu ſtellen

Das Gebäude der Hamburg Amerika Linie in New
dem Verwalter feindlichen Eigentums an das Bundes

am 9damit die Erwartungen auf ein wirklich hochklaſſiges ele einwandfreiem Verlauf nicht enttäuſcht e en

Boruſſia V f L Merſeburg Zwiſchen beiden Geg
nern iſt ein ſpannendes Spiel zu erwarten Vef J konnte
in Merſeburg Boruſſia ſchlagen und wird auch diesmal in
Halle nach gleichem Erfolge trachten Boruſſig dagegen muunter allen Umſtänden die zwei wertvollen Punkte für z
buchen um für die Spitzengruppe weiter in Betr zu
kommen Es ſteht noch nicht feſt ob der bekannte el
läufer Bachmann an dem Spiel teilnehmen kann ebenſo iſt

iffahrtsamt für 2 Mill Dollar verkauft worden Von den Jürgens infolge Verletzungen vielle n icht ſpielfähigelf t rerhen des Gebäudes wird 5 Behö acht be Wer zit cher e Vorteil t en v
nützen allein ein Zeichen wie ſehr ſich der ſo in Ordnung gebracht iſt daß ein genauesa transport unter der Aegide der Vereinigten StaatenRtegierung
ausdehnt

Neue Notierungen 45 102 Bergwerksgeſ Mariaglück von den Kaliwerken Aſ ben garan
tierte Obligationen und 4proz 102 rückhzahlbare Berg
werksgeſ Habighorſt von den liwerken A leben ga
rantierte Obligationen wurden heute erſtmalig notiert
Die Kurſe ſtellten ſich auf 982 bezw 100

Sportzeitung der Halliſchen Rachrichten
Vereinsmitteilungen

Schwimmverein Sagale Sonnabend im Vereinsheim außer
ordentli Generalverſammlung

die früheren Marine Heeresbetriebe
Stagtsbetriebe die bisher ſchon abſeits des Kriegs
miniſteriums entſtanden Stickſtoff Aluminium
Elektrowerke uſw würden dieſer neten ſog Spitzen
geſellſchaft die den Namen Deutſche Werke G
tragen ſoll nicht unterſtellt werden Das Aktienbapital
würde dem Vernehmen nach 100 Mill Mark betragen

W Reichshand ſein obwohl zuan in die
ar Orgam ſation auch privade Prastiker entſenden

ürfte
Eine Beſſerung der oberſchleſiſchen Transport

verhältniſſe ſt im Er hetzen Wochen offenbar ein
getreten Von dor rung waren notwendige Maß
vwegeln getrofſfen um einipfin dlichen Wagenmangel
abzuhelfen Jnſolge einer ausreichenden Wagen
geſtellung war es möglich die Haldenbeſtänſde die be
veits bedeutenden Umſang angenommen hatten
trächtlich zu verringern Bei den einzelnen Gru
nehmen die Förderungsziffern erfreulicherweiſe bereits
wieder einen heimnen Aufſtieg

Steigerung der Eiſenpreiſe Jnfolge des er
ſchwerten regelmäßigen Bezuges von ausländiſchen
Erzen haben ſich die deutſchen Werke veranlaßt ge
ſehen autf die Vorkommen von Jnlanderzen ſoweit an
gämgig zurüchzugreiffen Aber auch hier iſt die Er
zeargumg inſolge allgemeiner Tromsportſchavierigkeiten
nur ſehr beſchränkt ſo daß die Deckung des Bedarfs
durch inländiſche Erze nur einen mangelhaften vorüber

enden Erſatz darſtellen bann Jnſolgedeſſen macht
ich bereits auf verſchiedenen Werken Oberſchleſiens wie
heinſcandWeſtſalens ein empfindilicher Mangel an

Eſſen geltend was wiederum zur Folge hat daß die
Preiſe am Schrottmarkt geraßezu enormen
Umſang angenommen haben Die erſt kürzlich im
Handel verlangten Preiſe von 900 bis 1000 M pro
Tonme Alteiſen ſind beinahe ſchon wieder zur Aus
nahme geworden und es werden bereits Preiſe von
1400 M und mehr bezahlt Auf dem oherſchleſiſchen
Werken konnte die Erzeugumg für Formeßſen in den
letzten Wochen etwas gehoben werden olbſchon der
Mangel an Kohle ſich noch immer vecht empfindſam be
merlöar macht und eine geſicherte Fabrihation nicht zu
läßt Nenmenswerte Aufträge liegen namentlich von
ſeiten der Eiſenbahnverwaltung vor

Schwediſche Forderungen für Erzlieferungen Die
Verhandſhumgen über Abbürdung ſchwediſſcher Forde

wach der Frkf Zug dem Abſchurß Der ſchwediſche
Hauptinteveſſent iſt die Graengensberg Geſellſchaft die

hre Forderungen im Sommer 1919 garf 120 Millionen
Kromen betziſferte Die Schuldner ſind meiſtens die
Denrtſchen Hühenwerke Die Kredite ſind durch Bürg
ſchaften deuiſcher Großbanken gedeckt Die Forderungen
ſolben jetzt an holländiſche Firmenkreiſe abgetreten
werden Nach ſchwedüſchen Zeitungen handelt es ſich
dabei um holländiſche und gmerihaniſche Firmen von
denen die erſteren die Forderungen von einem großen
rheiniſchweſtſä ſiſchen Komzern die letzteren von einer
Rohe oberſchleſiſcher übernommen haben ſollen
Die Verhandlungen mit den holländiſchen Firmen
werden zurzeit in Kopenhagen geführt

Dampferdienſt Köln London Wie die Cologne Poſt
mitteilt wird der erſte von Köln nach London beſtimmte
Dampfer den Kölner Hafen vorausſichtlich am 14 d M ver

ſo daß Lothringer Hütte einen anfänglichen Verluſt von
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Deutsche
helft euren verlassenen
Volksgenossen in Polen

Das deutsche Schulwesen steht
vor seinem Zusammenbruch
Die deutsche Kultur im Osten
ist dadurch in schwerer Getfahr

W

Für
Sitz Bromberg Weltzienplatz 1

nimmt Geldspenden entgegen

Diskontogesellschaft Danzig
in PolenKonto Deutscher Schulverein

V Sechalz Bad Harsburg Poſtfach 16

ie induſtriellen e

rungen für Erzlieſerumgen an Dewſſchland wähern ſich

den Deutschen Schulverein in Polen

g

Sonnabend abend 6 Uhr RNeumarkt

Sportfreunde Donnerstag 48 Uhr Mitgliederverſamm
lung im Verkehrslokal Zum Markgrafen Vorher Aus
ſchußſitzung

Sp V Olympia

Die übrigen Vereinsmitteilungen veröffentlichten wir be
reits heute im Spertteil der Halliſchen Morgen Zeitung

6 Renntage für Halle
Wie wir erfahren hat Herr Generalmajor Schlee

der frühere Vorſitzende des hieſigen Renndirektoriums
jetzt noch im Vorſtand des Sächſiſch Thüringiſchen

Reitervereins beim Unionklub Berlin der
oberſten Rennbehörde Schritte unternommen um fltr
Halle die Genehmigung von ſechs Renn
tagen in dieſem Jahre zu erhalten Der Unionklub
der mit einer Abhaltung von Rennen in Halle durchaus
einverſtanden iſt wird in einer Sitzung welche
Mitte Januar ſtat findet dieſe Angelegenheit zur
Sprache bringen Zu entſcheiden hat über die Geneh
migung des Landwirtſchaftsminiſterium
das bereits dem Antrage des Sächſiſch Thüringiſchen
Reitervereins nicht ab geneigt iſt Schwierigkeiten
beſtehen allerdings vorderhand von ſeiten des Ver
kehrsminiſteriums das angeſichts der Notlage
auf unſeren Bahnen Bedenken hegt Trotzdem hofft
man in eingeweihten Kreiſen auf die Genehmigung der
Abhaltung von Rennen in Halle zumal die
Rennen hier vor Kriegsausbruch ſtattfanden Die für
den 9 Auguſt 1914 noch angeſetzten Rennen wurden

letzten

licht iſt
Der Teplitzer F K ſchlD D K mit 2 Das evla dung vor 4000 Zuſchauern

vor ſich und rechtfertigte den Ruf der auswärtigen
Mannſchaft durch techniſch gutes Zuſammenſpiel und
ſichere Ballbehandlung

Der Thürin Winterſportverband hielt Ende
Dezember in Oberhof wo die Sprungbitttelanlage voll

ndig erneuert worden war einen Lehrgang im
lauf ab der dazu beſtimmt war Lehrer und Leh

rerinnen auszubilden und deren Befähigung durch einePrüfung feſtzuſtellen Das Zeugnis eihieifen 22 Teil

nehmer Der Meiſterſchaftsläufer Luther aus München
war d Krankheit am Abhalten des Lehrganges ver
Poget o daß der Sportwart des Thüringer Winter
War Realgymnaſiallehrer Bürgermeiſter aus

polda die Leitung übernahm Die großen Verbandsrennen Polen am 8 Februarin Ober
vo zum Austrag kommen

Für das deutſche Stadion iſt dem deutſchen
Reichs Ausſchuß für Leibesübungen vom Vater
landsdank die prachtvolle Bronzefigur des
überbebensgroßen Speerwerfers des Friedenauer Bild
zauers Moebius geſtiftet worden Da der größte Teil
der bildhaueriſchen Ausſchmückung des Stadions noch

aus n beſteht die im Laufe der Zeit arg

Zuſpiel erm
in Dresden den

verwittert ſind wären weitere derartige Stiftungen
ſehr erwünſcht

Politik im Rennſtall Jn Berlin hatten die
Hoppegartener Trainer ihre Futtermeiſter
und Vertrauensleute des Stallperſonals zu einer Be
prechung gebeten in deren Verlauf ſie mitteilten daßſt die Hochenlöhne für das Stallperſonal einheitlich

auf 120 Mark rückwirkend ab 1 Januar erhöhen wür
den Es wurde dabei der Wunſch ausgeſprochen das
Stallperſonal das dem Transportarbeiter Verband
beigetreten iſt möchte aus dieſem Verbande ausſcheiden
und eine eigene Organiſation gründen die von den
Trainern kräftig unterſtützt werden würde Dies
wurde jedoch von den Stalleuten abgelehnt die ihre
Fntereſſen in einer großen Organiſation beſſer gewahrt
ſehen als in einer eigenen die naturgemäß zahlen
mäßig immer ſchwach bleiben würde

ſchon wegen des Krieges abgeſagt Seit dieſer Zeit
war es ſtill auf unſerer Rennbahn Geplant ſind für

die beantragten Renntage hauptſächlich Flach und
Hürdenrennen

Gründung einer Damen Sport Abteilung
Geſtern wurde im Reſtaurant Zum Markgrafen die

Damen Abteilung des H F V Sportfreunde
ins Leben gerufen Die anweſenden Damen zeigten ein reges
Intereſſe für die im Laufe der Verſammlung erlänterten
T portarten Vor allem traten ſie voll und ganz für den
Gedanken ein daß es nun auch der Damenwelt ermöglicht
ſein folle ihren Körper in der freien Natur zu ſtählen Als
Sportbekleidung wurde das Tragen eines ſchwarzeneng anſchließenden Beinkleides weiße Bluſe mit Vereins
wappen und weiße Haube als Kopfbedeckung beſtimmt Um
dem Sport noch freiſtehende Damen zu gewinnen wurde
ein Gründungsfeſt in Ausſicht genommen welches in
Kürze ſtattfinden foll Bei dieſer Gelegenheit ſollen die ver
ſchiedenen Sportarten durch lebende Bilder dargeſtellt wer
den Der Eindruck der geſtrigen Verſammlung ließ auf ein
volles Gelingen der Neugründung ſchließen Verſammlungen

finden regelmäßig Dienstag nach dem 1 und 15 im Reſtau
rant Zum Markgrafen ſtatt

Der Spielgeſetzentwurf fertiggeſtellt
Der Spielgeſetzentwurf des Deutſchen Reichsaus

ſchuſſes iſt nunmehr endgültig fertiggeſtellt und ſowohl
von dieſem wie von der Zentralkommiſſion für Sport
und Körperpflege und dem Zentrakausſchuß für Volks
und Jugendbſpiele unterſchrieben worden Damit hat
eine Vorarbeit von allergrößter Bedeutung ihren Ab
ſchluß gefunden

Ligaſpiele des Sonntags Am nä
V f L Halle Wacker Boruſſia V f

en Sonntag ſpielen
Merfeburg Sport

Kirchliche Nachrichten
Domgemeinde Freitag abend 8 Uhr Wochenandacht imGemelnbenanſe Ki Klausſtr 12 Domprediger Prof 5 Laug
St nene Freitog 8 Uhr Mütterabend im Ge

meſndehauſe P Dr HagemeyerVartholomausgemeinde 8 üeGiebichenſtein Freita
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Sup Hellwig

Oeffentliche WetterAnſage für den 9 Jan
Keine Witternngsänderuttg

Waſſerſtands Nachrichten vom 8 Jan
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